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MARKTGEMEINDE OBERALM 
Halleiner Landesstraße 51 

5411 Oberalm 

Tel. 06245/80735-0 

Fax: DW 77 

E-Mail: gemeinde@oberalm.at 
 

 

 

 

PARTEIENVERKEHRSZEITEN: 

MO            08:00 - 12:00 und 

                  13:00 - 17:00 Uhr 

DI - FR       08:00 - 12:00 Uhr 

AMTSSTUNDEN DES  

BÜRGERMEISTERS  

HANS-JÖRG HASLAUER 

 
 

MO             08:00 - 12:00 Uhr 

                    14:00 - 18:00 Uhr 

MI              08:00 - 12:00 Uhr 

 

Termine nach telefonischer  

Vereinbarung  

Tel: 06245/80735-15         

Frau Haslauer 

AMTSSTUNDEN DES  

VIZE-BÜRGERMEISTERS  

DIPL.-WIRT.-ING. (FH)  

CHRISTIAN HASLAUER, MBA M.SC 

 

MO             18:00 - 19:00 Uhr    

DO             18:00 - 19:00 Uhr 

 

 

Termine nach telefonischer  

Vereinbarung 

Tel: 0676/6709844 

 

DAS NÄCHSTE OBERALMER MARKT-

BLATT ERSCHEINT IM  MÄRZ 2021 

 

 

 

 

IHRE INHALTE: 

Wir veröffentlichen gerne Beiträge der  

Oberalmer Vereine, Firmenneueröffnungen 

usw. 

 

 

 

 

WICHTIG: 

Wenn Sie einen Artikel für die nächste Ausga-

be haben, diesen unbedingt bis Redaktions-

schluss, 12.02.2021, per Mail an gemein-

de@oberalm.at schicken. Bitte beachten Sie, 

dass max. 1/2 Seite möglich ist. Alle Artikel, 

die nach Redaktionsschluss eingehen, können 

leider nicht berücksichtigt werden. 

Contact Tracing durch die Gemeinde 

Seit 20.11.2020 unterstützt die Marktgemeinde Oberalm das Land Salzburg und über-

nimmt die Kontaktverfolgung in unserem Ort. 12 Contact Tracer wurden bestellt und die 

Arbeitsplätze entsprechend vorbereitet bzw. aufgerüstet. 

Geschätzte Oberalmer Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, sollten Sie in den 

nächsten Wochen und Monaten einen Anruf von unserem Team erhalten, ersuchen wir Sie 

um Kooperation und um Befolgung der Anweisungen unserer Contact Tracer.  

Nur wenn wir alle gemeinsam an einem Strang ziehen, können wir die derzeit rasante Ver-

breitung des Corona-Virus wieder eindämmen.  

Die Daten, die Sie unseren Contact Tracern mitteilen, sind absolut vertraulich. Alle Contact 

Tracer unterliegen der Amtsverschwiegenheit und wurden vor Aufnahme der Tätigkeit noch 

einmal explizit darauf hingewiesen. 
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Liebe Oberalmerinnen!  

Liebe Oberalmer! 
 

Wie jedes Jahr bestimmt die Gemeindearbeit auch im heuri-

gen Herbst die Erarbeitung des nächstjährigen Budgets. 

Dieses Jahr aber unter außergewöhnlichen Bedingungen! 

Coronabedingt sind unsere Einnahmen eingebrochen, die 

Ausgaben jedoch laufen weiter bzw. sind noch gar nicht ab-

schätzbar – Stichwort: Contact-Tracing, Massen-Tests und -

Impfungen. 

 

Aber Jammern bringt uns nicht weiter, nur die gemeinsame 

Anstrengung führt uns aus der Krise. 

 

Um zumindest im operativen Haushalt ein ausgeglichenes 

Budget zu erreichen, wurde seitens der Finanzverwaltung, 

mit Zustimmung der Politik, in allen Bereichen der Sparstift 

angesetzt. 

 

Förderungen und Subventionen wurden gekürzt, ebenso die 

Ausgaben von Gemeindeverwaltung, Bauhof, Feuerwehr, 

Schule und Kindergarten. Jeder Bereich wurde durchleuch-

tet, jeder Budgetposten überdacht und nur das Notwendige 

wurde für 2021 vorgesehen. 

 

Wir hoffen das Beste, bereiten uns aber auf schwierige Zei-

ten vor. 

 

Somit wurden diverse Projekte, die Geld kosten, auf 2022 

oder später verschoben. Aber auch andere Vorhaben wie z. 

B. die Verordnung einer gebührenfreien Kurzparkzone ent-

lang der Landesstraße während der Öffnungszeiten zur Un-

terstützung unserer Kaufmannschaft, oder das Versetzen 

von Ortsschildern, um die Geschwindigkeit zu reduzieren, 

sind aufgrund der Überlastung unserer Bezirkshauptmann-

schaft nicht möglich. Ganz zu schweigen von der Absage 

diverser Veranstaltungen und Weihnachtsfeiern. 

 

 

 

 

 

Auf der anderen Seite aber investieren wir nachhaltig in die 

Zukunft unserer Gemeinde. Auch 2021 werden wieder Teile 

unseres Wasserleitungs- und Straßenbeleuchtungsnetzes 

erneuert sowie Kosten für laufende Kanal- und Straßensa-

nierungen budgetiert. Überregionale Bauvorhaben sind in 

Planung, wie z. B. Infrastrukturleitungen entlang der A10 

(genauere Informationen folgen im Marktblatt Frühjahr 

2021) und die Schulerweiterung am Winklhof. 

 

Somit schauen wir frohen Mutes in die Zukunft. 

 

Besonders herzlich bedanken möchte ich mich bei allen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Marktgemeinde 

Oberalm für ihren engagierten Einsatz während dieses her-

ausfordernden Jahres 2020. Ohne euer Engagement und 

eure Unterstützung hätten wir die Corona-Krise in Oberalm 

nur halb so gut bewältigen können. Danke! 

Den Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertretern  

danke ich für die gute Zusammenarbeit im alten Jahr! 

 

Euch allen danke für den Zusammenhalt und das gute  

Miteinander. In diesem Sinne, alles Gute für 2021, Glück, 

Gesundheit und Gottes Segen! 

 

 

Frohe Weihnachten und Prosit Neujahr! 

 

Euer 

 

 

 

 

Hans-Jörg Haslauer 

Bürgermeister 
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Mit 1.1.2020 wurde das Buchhaltungssystem der österreichischen Gemeinden auf ein  

3-Komponenten-System gemäß der VRV 2015 umgestellt. Die Voranschlags- und Rechnungsab-

schlussverordnung (VRV) 2015 sieht zwingend die Erstellung einer Eröffnungsbilanz zum 01.01.2020 

vor. 

 

Die Eröffnungsbilanz bzw. der Vermögenshaushalt stellt die dritte Komponente neben dem Finanzierungs- und Ergebnis-

haushalt dar. Jährlich ist nun anstatt der „Jahresrechnung“ von der Gemeindevertretung eine „Bilanz“ per 31.12. zu be-

schließen. Einer der wesentlichsten und auch zeitintensivsten Faktoren bei der Erstellung der Eröffnungsbilanz stellte die 

Erfassung des Vermögens der Gemeinde dar.  

 

Auszug aus der Eröffnungsbilanz zum 01.01.2020, einstimmig beschlossen durch die Gemeindevertretung am 

18.09.2020: 

 

 

 
 

Aktiva Passiva 

Langfristiges Vermögen               € 41.391.152,94 Nettovermögen                  € 40.617.674,73 

Kurzfristiges Vermögen                € 2.577.204,58 Sonderposten                                  € 2.833.195,90 

  Langfristige Fremdmittel          € 143.628,95 

  Kurzfristige Fremdmittel          € 373.857,94 

Summe Aktiva                          € 43.968.357,52 Summe Passiva                  € 43.968.357,52 

Eröffnungsbilanz der Marktgemeinde Oberalm 

Das ist nicht nur für die Gemeinde ärgerlich, auch für den 

Bürger, weil es unnötige Kosten verursacht. Mahngebühren 

oder Säumniszuschläge können kraft Gesetzes nicht nach-

gesehen werden. 

Die Vierteljahresvorschreibung wird von der Gemeinde in der 

Regel drei Wochen vor Fälligkeit versandt. Achten Sie bitte 

darauf, ob Sie vor 15.02., 15.05., 15.08. oder 15.11. eine 

Vorschreibung der Gemeinde erhalten haben.  

Unsere Mitarbeiterinnen der Finanzverwaltung, Frau Neubur-

ger (Tel. 06245/80735-11) und Frau Moser (Tel. 

06245/80735-12) stehen Ihnen für Fragen oder Informatio-

nen gerne zur Verfügung. 

• Nutzen Sie die Möglichkeit des „Briefbutlers“! Sie erhal-

ten die Vorschreibung zusätzlich als PDF-Dokument per 

Mail. Registrieren Sie sich dazu auf der Gemeindehome-

page www.oberalm.at / Bürgerservice / elektronische 

Zustellung. 

 

 

• Nutzen Sie das SEPA-Einzugsmandat! Der Rechnungs-

betrag wird am Fälligkeitstag eingezogen. Sie haben 

kein Risiko mehr in Bezug auf Mahnungen. Das SEPA-

Formular finden Sie unter www.oberalm.at / Bürgerser-

vice / Formulare / Buchhaltung. 

Sollten Sie das SEPA-Einzugsmandat bereits für eine Ge-

bühr nutzen und wollen Sie diese erweitern, reicht ein E-

Mail: gemeinde@oberalm.at. 

 

  

Nutzen Sie Briefbutler und SEPA Einzüge! 

Die Marktgemeinde Oberalm versendet jedes Jahr tausende Briefe und Postsendungen. Leider kommt 

es immer wieder vor, dass z.B. Vorschreibungen mangelhaft oder gar nicht zugestellt werden. 

mailto:gemeinde@oberalm.at
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Die Gemeindevertretung der Marktgemeinde Oberalm hat in ihrer Sitzung am 03.12.2020 den  

Voranschlag 2021 einstimmig beschlossen: 

Finanzierungshaushalt    Ergebnishaushalt 

Mittelaufbringung € 7.316.100,00   Mittelaufbringung € 7.892.500,00 

Mittelverwendung € 7.098.100,00   Mittelverwendung € 8.355.600,00 

Ergebnis  €    218.000,00   Ergebnis  €  - 463.100,00 

 

Der Nettofinanzierungssaldo, sprich der Saldo aus der operativen und investiven Gebarung, ist zwar negativ, dies ist aber 

den investiven Projekten 2021 geschuldet.  

 

Folgende Investitionen sind für das kommende Jahr geplant: 

Sanierung Pröllhofstraße BA 2    € 550.000,00 

Freizeiteinrichtung Kahlsperg    €   15.000,00 

Ortskerngestaltung Sanierung/Planung   € 100.000,00 

Feuerwehrhaus Planung Sanierung/Umbau   €   15.000,00 

 

Die Auflösung von vorhandenen Rücklagen in Wertpapierform oder Sparbüchern zur Finanzierung der Projekte wird nicht 

mehr als Mittelaufbringung (Einnahme der operativen Gebarung) im Finanzierungshaushalt dargestellt, sondern nur mehr 

als Einzahlung aus der Finanzierungstätigkeit.  

Werden diese beiden Salden jedoch summiert, ergibt sich wieder ein positi-

ves Ergebnis in Höhe von € 113.800,00. 

Der Ergebnishaushalt 2021 spiegelt zum Großteil das Ergebnis des Finanzie-

rungshaushaltes, erweitert um die Abschreibungen und sonstigen Aufwen-

dungen und Erträge – ähnlich einer Gewinn- und Verlustrechnung.  

Für 2021 wird aufgrund der Corona-Pandemie mit geringeren Einnahmen 

der Ertragsanteile in Höhe von ca. 8 % (= €- 332.900,00) sowie Verlust im 

Bereich der Kommunalsteuer gerechnet, die derzeit aber noch nicht beziffert 

werden können. 

Die Ausgaben für Sozialleistungen (Mindestsicherung, Sozialhilfe, usw.) an 

das Land Salzburg werden für das kommende Jahr auf € 1.262.000,00 ge-

schätzt, eine Erhöhung um € 60.000,00. 

 

Voranschlag 2021 

 

Dringender Appell: Freiwilliger Verzicht auf Silvester-Raketen 
 

Was früher als Brauchtum begonnen hat und nur zu Mitternacht in der Silvesternacht für ein oder zwei Stunden praktiziert 

wurde, hat sich in den letzten Jahren extrem ausgeweitet: 
 

Bereits tagsüber oder gar Tage zuvor werden Raketen und Böller geschossen, und die Raketen zu Silvester dehnen sich 

zeitlich immer weiter aus. 
 

In einigen Gemeinden wurde heuer auch ein vollständiges Verbot ausgesprochen bzw. angestrebt.  

Diese Tendenz zum Verbot wird wahrscheinlich steigen. 
 

Wir in Oberalm wollen nicht verbieten, sondern ersuchen Sie dringend um Rücksicht! 

Wir richten daher den dringenden Appell an Sie, freiwillig auf das Abschießen von Silvester-Raketen zu verzichten. 
 

Und wenn schon geschossen werden muss, dann bitte nur zu Silvester um Mitternacht. Der Lärm ist besonders für unsere 

Tiere beängstigend. Auch viele Menschen wollen irgendwann ihre Ruhe haben! Der Umweltgedanke spielt ebenfalls eine 

Rolle: Ozonschicht und Müllentsorger werden es Ihnen danken, wenn zu Neujahr etwas weniger Überreste von Raketen 

und Knallern herumliegen. 
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Folgende Sammelstellen zur Christbaum-Entsorgung 

werden von unseren Bauhofmitarbeitern  

eingerichtet: 

Kahlsperg 
 

• Kahlspergstraße „Kuhlmannwäldchen“ 

• Kahlspergstraße Nähe Hausnr. 34 

• Kahlspergstraße Nähe Heizhaus 

• Kahlspergstraße / Trainingssportplatz 

 

 

Zentrum 
 

• Krögerbauernstraße Nähe Spielplatz 

• Schrannengasse / öffentlicher Parkplatz 

• Madelgasse / Gemeindewald 

• Pröllhofstraße / Lagerplatz / Nähe VS Oberalm 

• Kirchenstraße / Parkplatz UTC 

 

 

Haunsperg-Siedlung 
 

 

• Mautner-Markhof-Weg Nähe Hausnr. 16 

 

 

Hammer 
 

• Hammerstraße Nähe Weinhandlung Reiter 

• Bogenmühle Parkplatz Mühlbach 

 

 

Brunnenfeldsiedlung 
 

• Nördlicher Siedlungsbereich Nähe Hunde-WC 

 

 

Wiestal 
 

• Parkplatz Feuerwehr 

 

 

 

Die Abholung erfolgt am  

7. Jänner 2021 und  

am 15. Jänner 2021.  

 

Die Sammelstellen werden rechtzeitig  

gekennzeichnet.  

 

Sie können Ihren Weihnachtsbaum jederzeit zu den 

Öffnungszeiten des Recyclinghofes  

Di, Mi von 14.00 bis 17.00 Uhr 

Fr von 15.00 bis 18.00 Uhr 

 Sa von 8.00 bis 12.00 Uhr 

kostenlos entsorgen. 

 

Achtung: Am Samstag, den 02.01.2021 ist 

der Recyclinghof geschlossen! 

Entsorgung der Christbäume 



  Marktintern 7

 

 

Unsere Gemeinde auf Ihrem Smartphone  
mit Gem2Go  

Egal, ob zuhause, beruflich unterwegs oder im 

Urlaub: mit der Info und Service-App Gem2Go 

verfügen Sie auf Ihrem Smartphone über alle 

Informationen unserer Heimatgemeinde. Vom 

richtigen Ansprechpartner bis zu den Öffnungs-

zeiten des Gemeindeamts. Darüber hinaus ist 

Gem2Go für ALLE Gemeinden Österreichs ver-

fügbar – mit nur einer einzigen App! 

Das Ziel der intuitiven und übersichtlichen App 

ist es, Ihnen nützliche Informationen aus der 

Gemeinde anzubieten und Services rund um 

die Uhr, mobil verfügbar zu machen. Das ist mit 

Funktionen wie unter anderem dem Veranstal-

tungskalender, der Online-Gemeindezeitung 

oder der digitalen Amtstafel perfekt gelungen. 

Bestes Beispiel dafür ist der integrierte Müllka-

lender, der Sie aktiv an die Müll-Abholung in 

Ihrer Straße erinnert! 

 

Gem2Go kostenlos nutzen! 

Sie finden die App in den Stores von Apple, 

Google oder Windows. Laden Sie sich Gem2Go 

kostenlos auf Ihr Smartphone und probieren 

Sie es aus: lassen Sie sich z.B. über die App an 

die nächste Müllabholung in unserer Gemeinde 

erinnern. Und auch den Gästen und Besuchern 

unserer Gemeinde bietet die Gemeinde-App 

viele Informationen. Mehr Infos und den Down-

load gibt es auch unter www.gem2go.at. 

 

Personalia 

Erfolgreiche Prüfung    Neue Mitarbeiter Geburtstag 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir gratulieren Frau Razija 

Mehic herzlich zum runden 

Geburtstag! 

Mit der erfolgreichen Ablegung der 

Prüfung zum Wassermeister, ver-

stärkt seit September Josef Winter-

steller unser Team der Wasserver-

sorgung. Herzlichen Glückwunsch 

und danke für das Engagement! 

Seit September 2020 verstärkt Lukas  

Ebenschweiger das Team des Bauhofes und 

Christian Göhringer, B.MUS das uno-Team.  

Herzlich willkommen! 

Lukas Ebenschweiger  Christian Göhringer, B.MUS 
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Asphaltierung Wallmannhofweg 

Nach ca. 50 Jahren wurde der Wallmannhofweg mit einer 

neuen Asphaltdecke durch die Firma Porr GmbH versehen. 

 

 

Ankauf Geschwindigkeitsanzeigen 

Auch heuer wurden neue Geschwin-

digkeitsmessanzeigen angekauft. 

 

Diese wurden entlang der Halleiner 

Landesstraße in Fahrtrichtung Hal-

lein auf der Höhe des Restaurant 

Radauer und in Fahrtrichtung Puch 

bei Hallein auf der Höhe des Lebens-

mitteldiscounters Norma montiert. 

 

 

 

Retensionsbecken Brechlerbach 

Aufgrund eines Starkregenereignisses im Juli 2019 wurde 

festgestellt, dass das Retensionsbecken des Brechlerbaches 

(nähe Recyclinghof) sanierungsbedürftig ist. Die Arbeiten 

wurden im März heurigen Jahres durchgeführt. 

 

 

Umsetzung Nahverkehr Schulbus Wiestal - NMS Adnet 

Die Umsetzung des neuen Schülertransportes begann zu 

Beginn des zweiten Schulsemesters im Februar 2020. Die 

Firma Martin Egger transportiert die Schüler sicher in die 

Schule. 

 

 

Sanierung Pröllhofstraße 

In den Sommerferien begann die Sanierung der Pröllhofstra-

ße im ersten Bauabschnitt. Die Wasserleitungen und die 

bestehende Straßenbeleuchtung haben das Ende ihrer Le-

bensdauer erreicht. Es wurde auch im Zuge der Sanierung 

eine neue „Kiss-and-Go-Zone“ errichtet.  

 

Der erste Abschnitt konnte zeitgerecht zu Schulbeginn fertig-

gestellt werden. Nächstes Jahr wird der Bereich Jobstengut-

straße Richtung Bartlwirtstraße in Angriff genommen, 2022 

folgt die Feinasphaltierung des gesamten Straßenzuges. 

 

 

Sportplatz Ballfangzaun 

Der nordseitige Ballfangzaun des Sportplatzes wurde im 

September erneuert und von 5 m auf 7 m erhöht. Somit 

kann ein besserer Schutz für die Anrainer gewährleistet wer-

den. 

 

 

 

Generalwartung Löschwasserhydranten 

Im Frühsommer wurden alle 45 Oberflur -

Löschwasserhydranten im gesamten Gemeindegebiet um-

fassend überprüft und gewartet. 

 

 

Überprüfung der Trinkwasserversorgungsanlage 

Oberalm 

Gemäß § 134 Wasserrechtsgesetz 1959 idgF ist die Trink-

wasserversorgungsanlage in fünfjährigen Abständen zu 

überprüfen. Geprüft wurden neben dem Brunnen der Hoch-

behälter am Almerberg und das Leitungsnetz. Das Ergebnis 

der Überprüfung war ausgezeichnet, lediglich zwei Verbes-

serungsmaßnahmen wurden vorgeschlagen. 

 

 

Gasthermen Tausch 

Aufgrund der Auflösung des Asylwerberheims in der Zenzl-

mühlstraße, wurde die neu angeschaffte Gastherme, die 

2015 eingebaut wurde, frei. Diese wurde im Feuerwehr-

haus der Freiwilligen Feuerwehr Oberalm eingebaut. 

 

 

Neues Streusplitsilo am Bauhof 

Der sichtlich in die Jahre gekommene Streusplitsilo wurde 

im September getauscht. Eine Fachfirma aus Deutschland 

hat den Silo für die MGO „maßgefertigt“ und am Bauhofge-

lände aufgestellt. Wir sind für den Winter gerüstet. 

 

 

Projekte im Jahr 2020 

Das Jahr 2020 hat es in sich, Corona hat uns in jeder Lebenslage begleitet. Nichtsdes-

totrotz konnten in Oberalm einige Projekte umgesetzt werden. Wir haben versucht, ei-

nen Überblick über die wichtigsten Projekte zu schaffen.    
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Ab 01.01.2021 ist der Zutritt zum Recyclinghof 

nur mehr mit der Oberalmer Recyclinghof  

Berechtigungskarte möglich.  

 

Das neue Zutrittssystem ist eine Neuerung für unsere Ge-

meinde und für die Nutzerinnen und Nutzer unseres Recyc-

linghofes eine große Umstellung. Gleichzeitig erfolgt die Um-

stellung der Abgabenentrichtung für die Entsorgung am Re-

cyclinghof auf bargeldlos. 

Anfang Dezember wurde jedem Haushaltsvorstand eine Ser-

vicekarte zugestellt. Diese ist dem Haushalt zugeordnet und 

nicht übertragbar. Die zugesandte Karte ist kostenlos, bei 

einer Neuausstellung (z.B. durch Verlust) wird eine Bearbei-

tungsgebühr von € 20,00 verrechnet. Beim Verlust der Karte 

werden bei der Neuausstellung offene Freimengen berück-

sichtigt. Falls Sie von Oberalm in eine andere Gemeinde ver-

ziehen, verliert die Karte ihre Gültigkeit. 

 

Das Guthaben für z.B. kostenlose Sperrmüll- oder Grün-

schnittentsorgung wird zu Jahresbeginn digital auf Ihre Karte 

geladen, der „Überschneidungsmonat Jänner“ (das Gutha-

ben aus dem Vorjahr gilt noch im Jänner des nächsten Jah-

res) kann künftig aus technischen Gründen nicht mehr wei-

tergeführt werden. 2021 gilt dieses Überschneidungsmonat 

noch, um eventuelle technische Störungen abzufedern. 

 

Zum Ablauf am Recyclinghof: 

Bitte nehmen Sie Ihre Servicekarte bei jedem Besuch am 

Recyclinghof mit, sie dient als Einfahrtsberechtigung! 

Wenn Sie abgabepflichtige Artikel wie z.B. Sperrmüll, Bau-

schutt, Grünschnitt usw. anliefern, melden Sie sich bitte bei 

unserem Mitarbeiter mit Ihrer Servicekarte. Unser Mitarbei-

ter kann mittels Kartenleser und Ihrer Servicekarte die ange-

lieferten Fraktionen verbuchen und Sie erhalten die Vor- 

schreibung der Kosten quartalsmäßig. Freimengen werden 

selbstverständlich berücksichtigt. 

 

Zur allgemeinen Information: 

Sammelfraktionen wie Kartonagen, Altglas, Verpackungs-

stoffe, Altmetalle usw. werden am Recyclinghof kostenlos 

übernommen. 

 

Wichtig: Während der Doppelnutzung des Recyclinghofes 

mit der Gemeinde Puch können Oberalmer Bürgerinnen 

und Bürger nur zu den Öffnungszeiten für Oberalm am Re-

cyclinghof entsorgen (Ausnahme Samstag!). 

 

Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung (Tel. 

06245/807 35, gemeinde@oberalm.at). 

Neues Zutrittssystem am Recyclinghof 

 

Öffnungszeiten: 

Dienstag & Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr 

Freitag 15.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag 08.00 bis 12.00 Uhr 

Laufende Toiletten, defekte Überlaufventile bei Boilern, undichte Wasserhähne oder veraltete Wasserleitungen 

können schnell Grund für einen überhöhten Wasserverbrauch sein.  

Zur Vermeidung von solchen unliebsamen Überraschungen spätestens bei 

der jährlichen Wasser- und Kanalabrechnung empfiehlt die Gemeinde, regel-

mäßig den Wasserzählerstand und somit Ihren laufenden Wasserverbrauch 

zu kontrollieren.  

Zudem können Sie dadurch weitere Schäden an Ihrem Eigentum vermeiden! 

Gerade Wasserschäden sind oft langwierige Feuchteschäden in der Haussub-

stanz.  

Als Faustregel zur Gegenkontrolle können Sie einen Jahresverbrauch von 40 

bis 50 m³ je Erwachsenen im Haushalt ansetzen.  

Kontrollieren Sie Wasserzählerstände regelmäßig! 

mailto:gemeinde@oberalm.at
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Um einen möglichst reibungslosen Winterdienst 

sicherstellen zu können, ist es erforderlich, neben 

einem gut organisierten Räumdienst durch unsere 

Mitarbeiter des Bauhofes, auf einige wichtige 

Punkte hinzuweisen: 
 

• Parken auf Gemeindestraßen 

Grundsätzlich besteht nach § 24 Abs. 3 StVO Parkverbot auf 

Fahrbahnen mit Gegenverkehr, wenn nicht mindestens zwei 

Fahrstreifen für den fließenden Verkehr frei bleiben. Diese 

Regelung trifft fast alle Gemeindestraßen im Gemeindege-

biet von Oberalm und wir appellieren an alle, die Benützung 

der Straßenflächen zu Parkzwecken, speziell in den Winter-

monaten, so gering wie möglich zu halten. 
 

• Schneeräumung 

Gemäß § 93 Abs. 1 StVO haben Eigentümer von Liegen-

schaften in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer von 

unverbauten, land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegen-

schaften, dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft 

in einer Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, 

dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwe-

ge, einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenan-

lagen entlang der gesamten Liegenschaft in der Zeit von 

6:00 Uhr bis 22.00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen 

(gilt auch für z.B. feuchtes Laub) gesäubert sowie bei 

Schnee und Glatteis bestreut sind. 

Ist ein Gehsteig oder Gehweg nicht vorhanden, so ist der 

Straßenrand in der Breite von 1 m zu säubern und zu be-

streuen. 
 

• Räumung von Privatstraßen 

Die Marktgemeinde Oberalm räumt im Zuge der Durchfüh-

rung des Winterdienstes auch Privatstraßen. Wir weisen aus-

drücklich darauf hin, dass es sich dabei um eine unverbindli-

che Arbeitsleistung handelt, aus der kein Rechtsanspruch 

abgeleitet werden kann. Die gesetzliche Verpflichtung sowie 

die damit verbundene Haftung für die zeitgerechte und ord-

nungsgemäße Durchführung der Arbeiten verbleiben beim 

verpflichteten Anrainer bzw. Grundeigentümer. 
 

• Schneezäune 

Die Aufstellung von Schneezäunen ist gemäß § 11 Abs. 2 

LStG. ohne Anspruch auf Entschädigung auf allen benach-

barten Grundstücken zu dulden. 
 

• Schneeablagerung 

Die Besitzer der an Straßen angrenzenden Grundstücke 

sind nach dem Salzburger Landesstraßengesetz verpflich-

tet, den Abfluss des Wassers von der Straße auf ihren 

Grund sowie die notwendige Ablagerung des bei der 

Schneeräumung von der Straße geräumten Schnees (samt 

Streusplitt) auf ihrem Grund ohne Anspruch auf Entschädi-

gung zu dulden. 

Leider müssen wir oft feststellen, dass Anrainer ihren 

Schnee vom Vorplatz und von Gartenbereichen auf die Ge-

meindestraße räumen und somit zu einer Verschärfung der 

schon angespannten Schneelage auf diesen Straßen bei-

tragen. Die Marktgemeinde Oberalm erlaubt sich festzustel-

len, dass das Ablagern von Schnee von privaten Bereichen 

(Vorplatz, Gartenflächen, usw.) auf die Gemeindestraße 

nach den Bestimmungen des § 92 StVO verboten ist.  
 

• Heckenrückschnitt für die Verkehrssicherheit 

Des einen Freud ist des anderen Leid. Jahr für Jahr kollidie-

ren die Interessen der Verkehrsteilnehmer mit dem Wunsch 

vieler Grundstückseigentümer, ihre Grundstücke durch He-

cken vor fremden Blicken zu schützen. Vielerorts wachsen 

Hecken in den Verkehrsraum hinein und behindern Fuß-

gänger und andere Verkehrsteilnehmer. 

Die Marktgemeinde Oberalm fordert alle Anlieger auf, He-

cken oder Baumbewuchs, der in den Geh- und Fahrbahnbe-

reich hineinragt, bis an die Grundgrenze zurückzuschnei-

den und bittet gleichzeitig um eine regelmäßige Pflege. Je 

größer der Bewuchs, desto schwerwiegender ist auch die 

Behinderung für die Verkehrsteilnehmer. 

Alle Grundeigentümer werden ersucht darauf zu achten, 

dass Verkehrszeichen und Straßenbezeichnungstafeln von 

Sicht behinderndem Bewuchs, der auf Privatgrundstücken 

entstehen kann, freizuschneiden sind. Auch Straßenbe-

leuchtungslampen sind auszuästen, damit sie in ihrer 

Leuchtkraft nicht eingeschränkt sind.  

 

Die Marktgemeinde Oberalm versucht, die Wintermonate 

und somit teilweise außerordentliche Situationen so gut wie 

möglich zu meistern. Wir übernehmen wesentliche Aufga-

ben, die der Gesetzgeber den Anrainern übertragen hat. 

Teilweise ist es schwierig, gerade im Siedlungsbereich die-

se Aufgaben zu erfüllen, da immer wieder zum Teil falsch 

parkende Autos diese Arbeit behindern. 

Wir ersuchen um Ihre Mithilfe, um auch im kommenden 

Winter gemeinsam mit den Mitarbeitern des Bauhofes für 

eine sichere und gefahrlose Benützung der Gehsteige, Geh-

wege und öffentlichen Straßen in Oberalm zu sorgen.  

Danke! 

 

Winterdienst 
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KINDERGARTENANMELDUNG 2021/2022 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Kindergartenanmeldung für das Jahr 2021/2022 findet 

am 9. und 10. Februar 2021 und am 17. und 18. Februar 2021 

im Gemeindekindergarten Oberalm statt. 

Mitzubringen: Meldeschein, Geburtsurkunde und das Datum der letzten Tetanusimp-

fung (Mutter-Kind-Pass). 

Wir ersuchen Sie um telefonische Terminvereinbarung im Sekretariat bei Frau Eva 

Redhammer, Tel. 06245/85292-30, von 08:00 – 13:00 Uhr.  

Danke! 

 

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwj_y-WOrPXYAhUQfFAKHYtfA3QQjRwIBw&url=https://kiwikatze.com/Kids/Schule-Kindergarten/Kindergartenkind-Haende.html?language%3Dde&psig=AOvVaw3KQRVoWr6Gmsmdr19r212S&ust=151
http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjyhY3UrfXYAhXLLFAKHTwpBBIQjRwIBw&url=http://www.architektur-welt.de/babyzimmer-gestalten-50-deko-ideen-fur-jungen-madchen/&psig=AOvVaw2uhonRgdTe0KS2YjL5-TYm&ust=15170467
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Geschichten aus der UNO 
Wenn die Coronamaßnahmen zum Alltag werden 

11:50 Uhr. Der Tisch ist gedeckt, das Essen duftet aus den 

Warmhaltebehältern des Winklhofs. Die Türe geht auf und 

sofort füllt sich unser UNO-Gebäude mit Leben. Von laut bis 

leise, von aufgeregt bis schüchtern, mal etwas mutiger und 

mal fließt auch die eine oder andere Träne - bei uns findet 

jeder seinen Platz – und die anfänglichen Tränen sind 

schnell getrocknet. Wenn die Schultaschen verstaut sind 

und jeder ABC-Schütze seinen Platz gefunden hat, geht es 

sofort zum Händewaschen. Der nächste Blick der Kinder 

geht voll freudiger Erwartung auf den Speiseplan. Wenn es 

etwas Süßes gibt, leuchten die Augen sofort. Bei mancher 

Suppe oder Salat wird auch mal die Nase gerümpft, aber 

irgendwas findet sich immer. Das Besteck deckt sich jedes 

Kind selbst auf – natürlich mit Abstand. Mittlerweile kennt 

sich auch jedes neue Vorschulkind aus. Wo werden die Hän-

de gewaschen? Wie weiß ich, welches Besteck ich brauche? 

Wo gibt es denn noch einmal die Gläser? Da kann man 

schon mal durcheinanderkommen. Sonst genügt ein hilfesu-

chender Blick zu einem erfahreneren Kind oder zu den Be-

treuern. Die ein oder andere kleine Enttäuschung, dass man 

nicht nahe beim besten Freund oder der besten Freundin 

sitzen darf, bleibt selbstverständlich nicht aus, aber in der 

neuen Realität der Kinder reicht oft nur ein: „Ihr wisst ja – 

wir müssen Abstand halten“ aus. Dann kann man sich auch 

einmal mit einem anderen Platz zufriedengeben, denn ge-

nau so entstehen auch neue Bekanntschaften und neue 

Freundschaften. Pflichtbewusst liegt die Maske neben dem 

Teller und erinnert uns an die Maßnahmen, an die wir uns 

halten müssen.  

Nach erneutem Händewaschen – dieses Mal wegen zu viel 

Vanillepudding oder Gulaschsoße im Gesicht – wird gespielt. 

Bei schönem Wetter schnappt sich jedes Kind, kaum sind 

die Tische abgewischt, die Schuhe und Jacken und wir sam-

meln uns draußen vor dem UNO-Eingang. Da kann es dann 

schon mal etwas lauter werden vor lauter Vorfreude auf un-

seren großen Schulgarten. Und bloß nicht den Ball verges-

sen! Den Nachmittag bis zur Lernstunde verbringen wir 

dann möglichst lange draußen, an der frischen Luft – hof-

fentlich auch weiterhin ohne Maske!  

Nur bei schlechtem Wet-

ter bleiben wir drinnen. 

Dann geht es in den obe-

ren Stock der UNO und 

wenn mal wieder volles 

Haus ist, um den Ab-

standsregelungen Folge 

zu leisten, verteilen wir 

uns auf beide Stockwer-

ke. Bastelecke, große 

Bausteine in der Bauecke, Playmobil, Lego, Steckblumen, 

Bügelperlen oder auch einfach mal ein Buch im Sitzkissen 

lesen, sind die Highlights. In jedem Raumteil mahnt eine 

kleine Tafel „hier dürfen nur 5 Kinder spielen“ – aber wir 

sind froh, dass wir wenigstens noch alle gemeinsam spie-

len dürfen. 

Um 13 Uhr haben die ersten „Pauschalis“ ihren UNO-

Nachmittag schon wieder beendet und werden abgeholt 

oder dürfen auch alleine nach Hause. Die „Einsis“ kennen 

sich da meistens selbst schon aus.  

Um kurz vor zwei kommt dann der Ruf: „Leeernstunde!“ 

Nach einer Phase der Bewegung geht es mit den UNO-

Betreuenden und den Lehrenden der Volkschule in die 

Lernzeit. Diese Phase der Ruhe und der Konzentration tut 

sowohl den Kindern als auch den Betreuenden gut! Ge-

meinsam werden Fragen der Hausübung gelöst, manchmal 

helfen sich die Kinder auch gegenseitig, wenn wieder der 

eine oder die andere Spezialistin nicht mehr weiß, „was 

eigentlich auf war.“ Wer keine Hausübung hat oder etwas 

schneller fertig ist, darf lesen oder ein Lernspiel spielen. 

Diese stille Zeit ist für alle wichtig, um auch mal der Hektik 

des Schulalltags zu entfliehen und einfach zur Ruhe zu 

kommen. Ein Durchatmen in einer turbulenten Zeit. Hierbei 

sorgt auch eine festgelegte Sitzordnung dafür, dass den 

Coronamaßnahmen Rechnung getragen wird. Viele „Drei-

Uhr-Kinder“ verabschieden sich dann in den hausaufgaben-

freien Nachmittag. Ab drei wird es um einiges ruhiger. Bei 

schönem Wetter klingt der UNO Nachmittag draußen aus, 

dann mischt sich die Chefin selbst auch mal ins Fangen-

spiel ein, oder der eine oder andere Betreuer schnappt sich 

einen Fußball und stellt seine Ballkünste zur Schau. Be-

treuung auf Augenhöhe wird bei uns großgeschrieben. 

Ernsthaftigkeit, Ordnung und Rituale sind genauso wichtig 

wie mal gemeinsam miteinander zu lachen, auch mal Blöd-

sinn zu machen und den zu Alltag vergessen – eben mit 

Abstand – dass wir bald wieder auch etwas näher rücken 

können, uns auch mal wieder ein Geheimnis ins Ohr flüs-

tern können, oder lauthals lossingen dürfen. Dafür und nur 

dafür wird diese neue Realität für uns zum Alltag.  

     

Christian Göhringer  
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Bücherei Oberalm im Filzhofgütl 
Bücherei Oberalm Schrannengasse 10 

5411 Oberalm 

Tel: 06245 84154 

buecherei.oberalm@aon.at 

https://oberalm.litkatalog.eu 

www.facebook.com/buechereioberalm 

Öffnungszeiten: 

 

Dienstag:  16.00 - 19.00 Uhr 

Mittwoch:  08.00 - 14.00 Uhr                   

Freitag:     16.00 - 19.00 Uhr 

Preisverleihung Sommeraktionen 

Über unsere Sommer-Lesepassaktion haben wir ja be-

reits in der vorigen Ausgabe des Marktblatts berichtet. In 

Kooperation mit dem Land Salzburg haben wir die Lese-

pässe der fleißigsten LeserInnen (mindestens sechs ge-

lesene und mit Smiley bewertete Bücher) noch zusätzlich 

eingeschickt – und prompt wurde dort ein Gewinner aus 

unseren Reihen ermittelt. Gratulation zum gewonnenen 

Buchgutschein! Diese Gewinnnachricht nahmen wir zum 

Anlass, um aus den eifrigen Teilnehmern unserer Som-

meraktionen fünf weitere GewinnerInnen auszulosen. Bei 

einer spontan und coronagerecht im Freien organisierten 

Preisverleihung überreichte Bürgermeister Hans-Jörg 

Haslauer Oberalmer Gutscheine. 

 

„Mobiler“ Bücherflohmarkt 

Das Team der Bücherei legt großen Wert 

darauf, immer die aktuellsten Neuerschei-

nungen zur Verfügung zu stellen. Um den 

dafür benötigten Platz zu schaffen, müssen 

wir uns gelegentlich von einigen unserer 

Medien trennen. Ein bewährtes Mittel dafür 

ist natürlich ein Bücherflohmarkt. Da wir 

diesen coronabedingt nicht veranstalten 

können, gibt es bei uns vor der Bücherei 

bei Schönwetter einen permanenten Out-

door-Flohmarkt. Es ist für jeden Geschmack 

etwas dabei. Freiwillige Spenden bitte in 

den Postkasten werfen – sie kommen Pro-

jekten der Bibliothek zugute. 

(Vor-) Weihnachtliche Thementische 

Zur Einstimmung auf die stillste 

Zeit im Jahr haben wir für unse-

re großen und kleinen LeserIn-

nen aus unserem reichen Fun-

dus an Advents-, Nikolaus- und 

Weihnachtsbüchern Thementi-

sche zusammengestellt. Auch 

Weihnachtsfilme und -CD’s ha-

ben wir zur Auswahl.  

Genießen Sie die (Vor-) Weihnachtszeit und schenken Sie sich gemütli-

che Stunden mit einem Überraschungsbuch! Einfach aus den mit den  

Inhalt betref-

fenden Stich-

worten verse-

henen Buch-

Geschenkpäck-

chen ein für Sie 

Passendes aus-

wählen und wie 

üblich entleh-

nen. 

 

(Vor-) Weihnachts-Lese-Aktion  

„Blind Date mit einem Buch“ 

mailto:buecherei.oberalm@aon.at
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2020 war auch für die Kultur.Werkstatt Oberalm - wie für 

alle Kultur-Veranstalter - eine Herausforderung.  

 

Am Anfang des Jahres konnten wir unser Programme abhal-

ten, so z.B. mit großem Erfolg „Besuchszeit“ von Felix Mitte-

rer (23.2.2020), dann folgte der Lockdown… 

 

Im Sommer-Herbst starteten wir wieder mit ausverkauften 

Veranstaltungen (Lesung von Ursula Poznanski oder das 

Sommerkino) und nun fällt wieder alles aus.  

 

Dennoch können wir aktuell die Ausstellung „Faszination 

Barmsteine“ mit traumhaften Fotos von Martin Strasser im 

Gemeindeamt zeigen. Wohl keine andere Formation im Land 

ist so unmittelbar mit einer Stadt verbunden wie die Barms-

teine mit Hallein. Schroff ragen sie aus dem Bannwald her-

aus und sind ein starker Kontrast zum Schlenken, der im 

Osten eine sanftes Gegenstück darstellt. Bedrohlich und 

anziehend, abschreckend und faszinierend sind sie Wahrzei-

chen der Stadt Hallein und Orientierungspunkt im Bezirk. 

Von fast jeder Stelle im Salzachtal sind sie zu sehen und 

prägen das Gesicht des Tennengaus. Martin Strasser hat  

dieses Bildmotiv zu verschiedenen Jahreszeiten festgehal-

ten und stellt seine fotografischen Ergebnisse auch histori-

schen Abbildungen gegenüber – Interessant, wie sich der 

Tennengau verändert hat!  

 

Die Schau ist bis auf Weiteres zu den Öffnungszeiten der 

Gemeinde und nach Covid-Vorgaben der Marktgemeinde zu 

besuchen. Zur Ausstellung ist auch ein Buch erschienen, 

das diese Felsformation aus verschiedenen Blickwinkeln 

beleuchtet und illustriert (bei „Ritzberger – der wahre Ge-

nuss“, Halleiner Landesstraße 57, erhältlich, „solange der 

Vorrat reicht“) 

Die Zeit der „ausgefallenen Veranstaltungen“ hat der Vor-

stand der Kultur.Werkstatt Oberalm genutzt, um ein Pro-

gramm für 2021 zu erstellen. Freuen Sie sich im kommen-

den Jahr auf Lesungen mit Thomas Sautner (er liest aus 

seinem neuen Buch) oder Sonja Kaiblinger ("Scary Harry"), 

auf Kirchenkonzerte mit „Bachwerkvokal“ oder das Chor-

konzert mit "COR-Os-Anima", oder auch Jazziges mit 

„Marina & the Kats“ oder einen Abend mit Adele Neuhau-

ser. 

Mag. Peter Husty 

Kultur.Werkstatt Oberalm 

 

Die Ausstellung  

„Faszination Barmsteine“ 

im Gemeindezentrum ist 

bis auf Weiteres verlängert 

Fotos von Martin Strasser 



  Marktthemen 17

 

 

Wir haben seit Kurzem in Oberalm wieder geöffnet! 
 

RADMANUFAKTUR 
 

Verkauf – Reparatur von neuen und gebrauchten Fahrrädern 

E-Bikes / City Bikes / Cross Bikes / MTB / Akku Service 
 

MBE Leicht und bequem - Marko Batovanja 

Halleiner Landesstraße 44, 5411 Oberalm 

Tel.:06245 74250 - mobil: 0664 88872999 

mbfahrrad.info@gmail.com 

www: msg-austria.at 

Und Vieles wird möglich! 

Kostenlose Beratung und Einzelcoaching, damit Ihnen der 

berufliche Wiedereinstieg leichter gelingt oder eine berufli-

che Veränderung möglich wird. Wir beraten Sie kostenlos; 

auch in Ihrer Gemeinde. Die Beratung ist vertraulich, auf 

Wunsch anonym. Gemeinsam mit Ihrer Coach erarbeiten Sie 

eine passende Lösung. 

 

Ute Zischinsky ist Coach und Lebensberaterin mit langjähri-

ger Erfahrung in der Beratung. Sie kennt die Anliegen von 

Frauen. 

 

Wir sind für Sie da: 

Sie möchten wieder in den Beruf einsteigen und suchen 

Unterstützung bei der Planung Ihrer beruflichen Zukunft?  

Sie wollen sich beruflich (neu) orientieren?  

Sie suchen Lösungen für Ihre individuelle Vereinbarkeit von 

Beruf und Familie? 

Sie benötigen Unterstützung für Ihre Bewerbung? 

Sie möchten sich beruflich weiterbilden? 

 

 

Termine 

Marktgemeindeamt Oberalm, 1. Stock, Halleiner Landes-

straße 51, 5411 Oberalm 

Dienstags, 9-12 Uhr 

26.01.2021, 23.02.2021, 09.03.2021, 27.04.2021, 

11.05.2021, 15.06.2021 

Info & Anmeldung 

u.zischinsky@frau-und-arbeit.at 

0664 88 17 96 80 

Keinen passenden Termin ge-

funden? Bitte kontaktieren Sie 

Ute Zischinsky und sie findet 

eine Lösung. Alternativ bietet 

sie auch Beratungen Online 

oder bei einem Spaziergang an. 

 

 

Unsere Workshops finden Sie 

auf 

www.frau-und-arbeit.at  

Alle Angebote sind kostenlos! 

Frau & Arbeit / Frauenservicestelle 

mailto:mbfahrrad.info@gmail.com
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Herbstausflug des PV-Oberalm 2020 

Das hätten wir uns wohl nie gedacht, dass wir einmal wie die 

Leute im fernen China mit Mund und Nasenschutz in einem 

Bus sitzen werden. 

Aber wir Pensis sind ja belastbar, nahmen diese Einschrän-

kung gerne auf uns und starteten unseren Herbstausflug am 

1. Oktober zum Prebersee in den Lungau. 

Es wurde ein wunderschöner Herbsttag. Bei Sonnenschein 

wanderten wir rund um den See, einem Naturjuwel inmitten 

einer traumhaften Landschaft. Zu Mittag lud die am Seeufer 

gelegene „Ludlalm“ zum Schafaufbratln und anderen Köst-

lichkeiten ein. Anschließend fuhren wir nach Tamsweg.  

Nach einem Besuch der schönen Stadtpfarrkirche und ei-

nem Spaziergang über den reizvollen Stadtplatz stärkten wir 

uns in der für seine guten Mehlspeisen und Schokoladen 

bekannten Konditorei Hochleitner mit Torte und Kaffee für 

die Fahrt nach Hause.  

Leider ist die Pandemie in letzter Zeit wieder stärker ausge-

brochen. Hoffentlich dauert es nicht mehr allzu lange und 

wir können bald wieder leben wie früher. Bis dahin alles 

Gute und vor allem Gesundheit, wünscht der Pensionisten-

verband seinen Mitgliedern und allen OberalmerInnen. 

Franz Gimpl 

Anfang Oktober konnte die Trachtenmusikkapelle Oberalm noch die alljähr-

lichen „Tage der Blasmusik“ abhalten und möchte sich bei dieser Gelegen-

heit bei der gesamten Bevölkerung für die zahlreichen Spenden bedanken. 

Besonders freute sich die TMK über positive Rückmeldungen von den Be-

wohnern, dass wieder mit klingendem Spiel durch den Ort marschiert wur-

de. 

Nachdem das heurige Jahr von einigen musikalischen Pausen geprägt 

war, hofft die Musikkapelle auf ein wesentlich aktiveres Jahr 2021. Über 

musikalische Unterstützung jeden Alters auf diversen Instrumenten wäre 

die Ortskapelle sehr erfreut. Solltest DU Interesse an der Musik bzw. am 

Erlernen eines Instrumentes haben, stehen wir mit Rat und Tat zur Seite. 

Der Vorstand hilft auch gerne bei der Kontaktaufnahme mit Musikum-

Lehrern oder kann diverse Leih-Instrumente zur Verfügung stellen. 

(kapellmeister@tmkoberalm.at, 0664/860 6816) 

Die Trachtenmusikkapelle wünscht Ihnen allen einen schönen Advent, be-

sinnliche Weihnachten und ein frohes, aktives Jahr 2021. 

Sandra Keuschnigg 

Trachtenmusikkapelle Oberalm 

mailto:kapellmeister@tmkoberalm.at
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Trotz der schwierigen Situation war es möglich, unter Einhal-

tung aller Vorschriften und Einschränkungen und der Diszip-

lin aller Beteiligten, unsere Herbstreise von 1.9. bis 4.9.2020 

durchzuführen.  

 

1. Tag: Um 8:00 Uhr begann unsere Fahrt nach Kärnten mit 

unserem Chauffeur Michi, da unser Reinhard Schnöll nun die 

Pension genießt. Wir wünschen ihm alles Gute. Über Rad-

stadt - Obertauern – Predlitz zur Turracher Höhe, wo wir das 

Mittagessen einnahmen, und am Nachmittag weiter nach 

Feldkirchen bis St.Veit an der Glan, führte uns unsere Fahrt. 

Im Hotel Fuchspalast übernachteten wir drei Tage. Nach dem 

Abendessen stand noch eine Stadtbesichtigung von St.Veit 

auf dem Programm.  

2. Tag: Von Klagenfurt ging es mit dem Schiff über den 

Wörthersee nach Velden. Hier besichtigten wir das Casino, 

anschließend fuhren wir weiter nach Maria Wörth und zum 

Pyramidenkogel. Vom Aussichtsturm aus hatte man einen 

grandiosen Blick über den Wörthersee. In Klagenfurt beim 

Stadtrundgang besuchten wir den Dom, den Wappensaal 

und natürlich den Lindwurm. In Kraig beim Müllers Hof lie-

ßen wir den Tag beim Abendessen ausklingen.  

 

3. Tag: An diesem Tag ging´s nach Weitenfeld zur Steiner-

nen Jungfrau und zum Gurker Dom mit der Krypta. Auf dem 

Magdalensberg ließen wir uns das Mittagessen schmecken 

und genossen die wunderschöne Aussicht. Ein Stamperl 

Gurktaler genossen wir beim Herzogsstuhl.  

 

4. Tag: Unsere Heimreise führte uns über die Villacher Al-

penstraße auf den Dobratsch. Auf 1732m Höhe in der 

Rosstrattenhütte und bei der Aussichtsplattform Rote Wand 

genossen wir noch einmal den Blick auf Kärnten. Über 

Gmünd fuhren wir nach Oberalm nach Hause. 

Margarethe Klabacher 

Seniorenbund - Reise nach Kärnten 

Hotel Fuchspalast in St. Veit 

Das Casino in Velden 

Die ganze Gruppe vor dem Lindwurm in Klagenfurt 

Am Dobratsch auf 1736 m  
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1. Oberalmer SV 

Für den 1. Oberalmer Sportverein geht 

ein sehr ereignisreiches und sportlich 

erfolgreiches Jahr dem Ende zu.  

 

War der Verein in den letzten Jahren sportlich 

und auch bei diversen Veranstaltungen sehr 

aktiv, mussten heuer Covid-19 bedingt alle 

Veranstaltungen abseits der Aufrechterhaltung 

des Spielbetriebs für unsere Kicker leider ab-

gesagt werden.  

 

Da es in kurzfristig abgehaltenen Sitzungen im 

Eiltempo wiederholt auf neue Verordnungen  

zu reagieren galt und schnelle Lösungen inklu-

sive eines Präventionskonzeptes für Mitglieder 

und Zuseher ausgearbeitet werden mussten, 

wurde die Arbeit der Vereinsverantwortlichen 

dadurch nicht weniger. Trotz Ausschöpfung 

aller dem Vorstand zur Verfügung stehenden 

Mittel und der Zusammenarbeit mit dem Salz-

burger Fußballverband war es aufgrund be-

kannter Umstände dennoch nicht möglich, die 

Hinrunde planmäßig zu Ende zu spielen. 

 

Folgend ein paar Worte zu den sportlichen 

Aktivitäten des Vereins im Jahr 2020: 

Während die Kids noch diverse Hallentrainings 

und Turniere absolvierten, starteten die Kicker 

der Kampf- und Reservemannschaft bereits im 

Jänner 3x wöchentlich in die Saison-

Vorbereitung. Ergebnisse der folgenden Vorbe-

reitungs- und Testspiele ließen auf ein erfolg-

reiches Frühjahr hoffen.  

 

Kurz vor Saisonstart reisten die KM und die 

Reservemannschaft für ein (geplantes) Wo-

chenende nach Kroatien (Rovinj), um sich bei 

optimalen Bedingungen den letzten Feinschliff 

für den Saisonstart zu verpassen.  

 

Bereits nach der ersten Trainingseinheit er-

reichte uns eine Meldung des BMEIA, mit der 

Bitte um sofortige Rückkehr aller im Ausland 

weilenden Österreicher. Die Heimreise erfolgte 

noch am selben Abend.  

 

Bis Mitte Mai - und der damit verbundenen 

Genehmigung wieder in Gruppen trainieren zu 

dürfen - wurden spezielle "Corona-Trainings" 

ausgearbeitet und anschließend umgesetzt. 
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Unter einem neuen Trainerstab für KM, Reserve und verein-

zelt im Nachwuchsbereich trainierten die Mannschaften 

auch in der sonst üblichen Sommerpause bis zum Meister-

schaftsbeginn Mitte August. In der Meisterschaft zeigte vor 

allem die KM stark auf, musste sich in 12 Spielen nur zwei-

mal geschlagen geben und ging neunmal als Sieger vom 

Platz. Das bedeutet in der derzeit unterbrochenen Spielzeit 

den ersten Tabellenplatz und damit den bisher größten Er-

folg einer Kampfmannschaft in der Geschichte des OSV in 

der Sektion Fußball.  

 

Die massiv steigenden Zuschauer sahen neben technisch 

und taktisch tollen Angriffsfußball im Schnitt über 3 Tore pro 

Spiel des OSV. 

 

Die zahlreichen Nachwuchsmannschaften (von den ganz 

Kleinen der U7 bis zur U16 konnte der OSV für jede Alters-

gruppe eine Mannschaft stellen und anmelden) durften auf-

grund des verzögerten Saisonstarts leider nur knapp einen 

Monat wettbewerbsmäßig ihr Können und Talent zeigen. 

 

Noch mehr zurückschrauben mussten Covid-19 bedingt un-

sere Sektionen Kinderturnen, Zumba, Damenturnen und 

Volleyball.  

 

Da die Übungsstunden vorwiegend in der Halle stattfinden, 

konnte hier nur bedingt improvisiert werden. Die Sektion 

Kinderturnen legte in der schulfreien Zeit bei Schönwetter 

Sondereinheiten am Sportplatz ein. 

Unsere Zumba-Trainerin bot während der Hallensperre 

Einheiten via Video an und ermöglichte es den Mitglie-

dern, von zu Hause aus teilzunehmen. 

 

Der Verein möchte sich bei allen Sponsoren und Gönnern 

recht herzlich bedanken, die auch in dieser schwierigen 

Zeit den Verein unterstützen. 

 

Den vielen Mitgliedern, die heuer sportlich leider kürzer-

treten mussten, wünschen wir viel Gesundheit und hoffen 

auf ein baldiges Wiedersehen im Sportverein. 

 

Mario Aichinger 
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Der November-Lockdown bedeutete für uns alle wieder 

neue Einschränkungen und Abende, die höchstens online in 

Gesellschaft verbracht werden konnten. Gerade in dieser 

Zeit war besonders sichtbar, wie wichtig der Ausgleich am 

Tennisplatz für viele Mitglieder war.  

Da wir in der Halle nicht spielen durften, war der Verein be-

müht, die Plätze so lange wie möglich offen zu halten. Das 

für November milde Wetter ermöglichte es uns zusätzlich, 

auch im Lockdown einige schöne Tennis-Stunden zu ver-

bringen – natürlich unter Einhaltung der von der Regierung 

verkündeten Maßnahmen. So war es keine große Überra-

schung, dass vor allem am Wochenende die Plätze während 

der Sonnenstunden beinahe durchgehend von Spielerinnen 

und Spielern aller Altersklassen bespielt waren. 

Wir freuen uns sehr darüber und haben einige von ihnen 

gefragt, woher die große Freude am Tennis kommt: 

 „Ich habe heuer im Eltern-Tennis-Training wieder angefan-

gen, Tennis zu spielen. Man traut sich nicht mehr nach lan-

ger Tennispause und so spielt man mit Gleichgesinnten. 

Gerade heuer im Corona- Ausnahme-Jahr war es noch wich-

tiger für mich, sportlich etwas vom ganzen Alltagsleben, 

Lockdown, Masken usw. Abstand zu gewinnen.  

Ich spiele so leidenschaftlich gerne Tennis, zum Leidwe-

sen mancher Tennispartner, dass ich in diesen Stunden 

viel Energie tanken konnte. Danke Lena, danke Ol-

li!“ (Eleonore Prey, Teilnehmerin beim Elterntraining und 

neues Mitglied)  

 „Da bei uns die ganze Familie Tennis spielt, ist es eine 

willkommene Abwechslung für Groß und Klein! Alle haben 

Spaß, können sich auspowern und vergessen während-

dessen die herausfordernde Zeit...“ (Daniela & Chris-

topher, neue motivierte Clubmitglieder)  

 „Ich spiel jetzt trotz Kälte noch draußen Tennis 

… weil die Sommersaison nicht lang genug sein kann. 

… weil die Ausübung meines Lieblings Sports den Novem-

ber- Blues erfolgreich bekämpft. 

… weil ich meine Tennis Freundinnen am Platz corona-

konform sehen kann. 

… weil für so manches Mixed im Sommer nie Zeit war – 

jetzt oder nie!! 

… weil aktives Tennis noch viel lustiger ist als Tennis nur 

passiv im TV. 

… weil …“ (Sissi, langjähriges Vereinsmitglied und motivier-

te Hobbycup-Spielerin) 

UTC Oberalm 
Lockdown-Highlight Tennisplatz 
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„Tennis war unser Familien-Sport-Highlight in 

diesem Corona Jahr! Kindertraining, Elterntrai-

ning, spielen mit Freunden und Familie von Mai 

bis jetzt hat total Spaß gemacht. Die TrainerIn-

nen sind spitze, der Club wunderschön und wir 

treffen immer wieder viele nette Menschen. 

DANKE! Günter, Simone, David & Helen-

a“ (neue und begeisterte Tennisfamilie im Ver-

ein) 

„Ich finde es perfekt, dass der UTC Oberalm 

durch die Offenhaltung der Plätze auch im No-

vember noch ein bisschen Abwechslung in un-

seren Corona-Alltag bringt.“ (Heike, begeister-

tes und aktives Clubmitglied) 

Durch den harten Lockdown mussten wir die 

Outdoor-Saison leider mit 17.11. endgültig be-

enden und hoffen nun noch viel mehr darauf, 

dass die Zahlen nach unten gehen und wir im 

Winter in die Hallen und im Frühjahr wieder auf 

die Plätze zurückkehren können.  

Lena Pilz 



26  Markttermine 

 

Veranstaltungen / Termine - Allgemeine Termine  

Do 24.12.2020 12:00 h Christkindlanschießen Fam. Bernhaupt 

Do 31.12.2020 12:00 h Silversterschießen Fa. Seiwald 

Do 31.12.2020 15:00 h Sternschießen Winklhof 

Do 31.12.2020 15:30 h Neujahrswünsche Gemeinde Schrannenplatz 

Fr 12.02.2021 20:00 h Faschingsball Gasthof Angerer 

Fr 19.03.2021 13:00-17:00 h Ostermarkt Bauernmarkt 

Sa 20.03.2021 08:00-12:00 h 37. Kindersachenbörse Großer Saal LWS Winklhof 

Fr 26.03.-27.07.2021  

Kultur.Werkstatt Oberalm: Ausstellung 

Norbert Zuckerstätter Gemeindezentrum 

Fr 26.03.2021 20:15-22:00 h 

Palmklang: Home: Christoph Moschberger & 

da Blechhauf‘n Großer Saal LWS Winklhof 

Sa 27.03.2021 15:00-16:00 h 

Palmklang: Jugend-u. Familienkonzert „Der 

kleine Prinz“: Kai Struwe & August Zirner Großer Saal LWS Winklhof 

Sa 27.03.2021 20:15-22:00 h 

Palmklang: Kammermusik: Pluhar - Guggen-

bicher - Schorn Großer Saal LWS Winklhof 

So 28.03.2021 20:15-22:00 h 

Palmklang: Passion: Christoph Gigler, 

Matthias Schorn & Radio String Quartett 

feat. Roland Neuwirth Großer Saal LWS Winklhof 
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Veranstaltungen / Termine - Kirchliche Termine  

Di 22.12.2020 15:00 h Seniorengottesdienst Pfarrkirche 

Do 24.12.2020 07:00 h Adventlicher Gottesdienst - RORATE Pfarrkirche 

Do 24.12.2020 14:30 u. 16:00 h Kinderfeier z. Hl. Abend Pfarrkirche 

Do 24.12.2020 22:00 h Christmette mit Kirchenchor Pfarrkirche 

Fr 25.12.2020 09:00 h Festgottesdienst Pfarrkirche 

Sa 26.12.2020 09:00 h 

Fest des Pfarrpatrons Stephanus mit Kir-

chenchor Pfarrkirche 

Do 31.12.2020 18:00 h Dankgottesdienst zu Silvester Pfarrkirche 

Fr 01.01.2021 18:00 h Gottesdienst zum Jahresbeginn Pfarrkirche 

Mi 06.01.2021 09:00 h Gottesdienst zu Dreikönig Pfarrkirche 

Mi 17.02.2021 19:00 h Gottesdienst zum Beginn der Fastenzeit Pfarrkirche 

Sa 06.03.2021 18:00 h Gottesdienst mit Fastensuppenessen Pfarrkirche 

So 28.03.2021 09:00 h Gottesdienst mit Palmsegnung Pfarrkirche 

 

Alle Veranstaltungstermine vorbehaltlich der  

weiteren Entwicklung der Corona Situation! 

 

 

 

 

 

 

In der Marktgemeinde Oberalm ist folgende Stelle zur 

Besetzung ausgeschrieben: 

 

• Kindergartenpädagoge (w/m/d) in Vollzeit -  

Karenzvertretung 

 

Nähere Infos, wie Anforderungsprofil, udgl. 

siehe: www.oberalm.at 

 

Der Bürgermeister - Hans-Jörg Haslauer 
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